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Aktiv vor ort

D er Landesverband Hamburg/Schles-
wig-Holstein betreibt gemeinsam mit 

der Handwerkskammer Hamburg seit gut 
10 Jahren das SolarZentrum Hamburg. 
Räumlich im ELBCAMPUS 1) beheimatet, 
der gleichzeitig Vereinssitz des Landes-
verbandes ist, wurden im SolarZentrum 
in diesem Zeitraum tausende von Bür-
gerinnen und Bürger zur Sonnen- und 
Bioenergienutzung beraten und zahlrei-
che Expertenkreise für das Hamburger 
Solarhandwerk durchgeführt.

Solarseminare in der  
SolarWerkstatt

Im Laufe der vergangenen Jahre 
schaffte man im ELBCAMPUS durch das 
ZEWU 2) in Kooperation mit der DGS und 
unterstützt durch die Solarindustrie die 
Voraussetzungen für praxisnahe Solar-
seminare. Eine eigens für diese Zwecke 
eingerichtete SolarWerkstatt ermöglicht 
genau das Training, das Voraussetzung 
für eine fachgerechte Inbetriebnahme 
und den mangel- und störungsfreien Be-
trieb von Solarwärme- und Solarstrom-
anlagen ist. 

Erstes Seminar der  
DGS-Solarschule im April

Die zahlreichen Erfahrungen in durch-
geführten Lehrgängen zur „Fachkraft für 
Solartechnik (HWK)“, in Prüfungsvorbe-
reitungen und –Durchführungen sowie 
die Verbindung zum Netzwerk von So-
larexperten bilden nun eine gute Basis 
für die mit dem ersten Solar-Lehrgang 
der DGS SolarSchule Hamburg starten-
den Solar-Seminar: Solar(fach)Berater 
Solarthermie vom 8.–11. April 2013. 
Hierbei wird die DGS von einem Do-
zententeam unterstützt, dessen Erfah-
rungsschatz nicht größer sein könnte. 
In den ersten drei Seminartagen werden 
die wesentlichen Kenntnisse zur thermi-
schen Solartechnik in Theorie und Praxis 
vermittelt, am vierten Seminartag geht 
es dann um das Kundengespräch und 
solares Marketing. „Dass wir als ersten 
Kurs einen Solarthermie-Lehrgang ge-
wählt haben, obwohl manch einer eher 
einen Photovoltaik-Kurs erwartet hätte 
soll deutlich machen, wie wichtig uns die 
Solarwärme ist“, so Kursleiter Bernhard 
Weyres-Borchert. Mit der SolarWerkstatt, 

dGs sOLarsChuLe haMburG startet Mit ersteM LehrGanG

dem know-how der Dozenten und dem 
Leitfaden „Solarthermische Anlagen“ als 
Schulungsmaterial ist ein für alle Betei-
ligten erfolgreicher Start der DGS Solar-
Schule Hamburg garantiert.

Fußnoten
1) ELBCAMPUS, Kompetenzzentrum 

der Handwerkskammer Hamburg, 
www.elbcampus.de

2) Zentrum für Energie-, Wasser und 
Umwelttechnik (Umweltzentrum der 
HWK Hamburg)
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Bernhard Weyres-Borchert
c/o SolarZentrum Hamburg
Zum Handwerkszentrum 1
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Tel. 040 35 90 58 23
Fax. 040 35 90 54 48 23
Email: solarschulehamburg@dgs.de
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